
Vier junge Liebende fl iehen vor den stren-
gen Gesetzen Athens und verirren sich in 
einem Wald voller Geister und Elfen, ge-
raten in den Sog ihrer Sehnsüchte und 
Leidenschaften, träumen vom Himmel 
und fallen in den Abgrund. In der Mittsom-
mernacht wirbeln die Naturgeister alles 
durcheinander und treiben ihren Scha-
bernack mit den Menschen, machen alle 
Regeln zunichte und mischen die Karten 
neu. Ein sinnlicher, turbulenter Reigen, 
der die uniforme Zivilgesellschaft dem 
exotischen Urwald gegenüberstellt. Das 
Ensemble wird zur Band und begleitet das 
Stück mit magischer Livemusik.

Die wohl meistgespielte Komödie Shake-
speares ist zugleich die am häufi gsten 
missverstandene. Die neue Inszenierung 
des Globe Berlin durch Mathias Schön-
see lässt die romantisch-verklärende Auf-
führungstradition ebenso hinter sich wie 
die Burleske. Hier kommt ein „Sommer-
nachtstraum“, der näher am Autor ist.

Im Kern geht es im „Sommernachts-
traum“ um Liebe. Sie fällt bei Shakes-
peare wie ein Falke vom Himmel, 
lässt sich nicht zähmen, sprengt jede 
Norm. Shakespeares Liebe ist kein 
romantisches Ideal und auch kein 
Solidarpakt gegen Einsamkeit. 
Sie ist wie der Kampf mit einem wilden 
Tier, das sich nach Zartheit sehnt.

Mittwoch      24. September 2025      19.30 Uhr

Ein Sommernachtstraum 
Globe Berlin
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